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Christkönig – Halleluja 
 
„Ich frage mich vor allem das eine: Wie ist es möglich, dass 800 Millionen 
Christen diese Welt so wenig zu verändern vermögen, eine Welt des Ter-
rors, der Unterdrückung, der Angst? – „In der Welt habt ihr Angst“, hat Chris-
tus gesagt, „seid getrost, ich habe die Welt überwunden“ (Joh 16,33). Ich 
spüre, sehe und höre, merke so wenig davon, dass die Christen die Welt 
überwunden, von der Angst befreit hätten; von der Angst im Wirtschafts-
dschungel, wo die Bestien lauern, von der Angst der Juden, der Angst der 
Fremden, der Angst der Kinder, Kranken. Eine christliche Welt müsste eine 
Welt ohne Angst sein. Doch unsere Welt ist nicht christlich, solange die 
Angst nicht geringer wird, sondern wächst; nicht die Angst vor dem Tode, 
sondern die Angst vor dem Leben und den Menschen, vor den Mächten 
und Umständen, Angst vor dem Hunger und der Folter, Angst vor dem 
Krieg. […] Die Christen haben die Welt nicht überwunden, sie lassen sich 
auf sie ein und werden von ihr überwunden. […] Doch die andere Vorstel-
lung ist noch weit gespenstischer: Wie diese Welt aussähe, hätte sich die 
nackte Walze einer Geschichte ohne Christus über sie hinweggeschoben 
[…] Ich überlasse es jedem einzelnen, sich den Alptraum einer heidni-
schen Welt vorzustellen oder eine Welt, in der Gottlosigkeit konsequent 
praktiziert würde: den Menschen in die Hände des Menschen fallen zu las-
sen. Nirgendwo im Evangelium finde ich eine Rechtfertigung für Unterdrü-
ckung, Mord, Gewalt; ein Christ, der sich ihrer schuldig macht, ist schuldig. 
Unter Christen ist Barmherzigkeit wenigstens möglich, und hin und wieder 
gibt es sie: Christen. Und wo einer auftritt, gerät die Welt in Erstaunen. 800 
Millionen Menschen auf dieser Welt haben die Möglichkeit, die Welt in Er-
staunen zu setzen. Vielleicht machen einige von dieser Möglichkeit Ge-
brauch. Selbst die allerschlechteste christliche Welt würde ich der besten 
heidnischen vorziehen, weil es in einer christlichen Welt Raum gibt für die, 
denen keine heidnische Welt je Raum gab: für Krüppel und Kranke, Alte 
und Schwache. Und mehr noch als Raum gab es für sie: Liebe. Liebe für 
die, die der heidnischen wie der gottlosen Welt nutzlos erschienen und 
erscheinen. […] Ich glaube an Christus, und ich glaube, dass 800 Millio-
nen Christen auf dieser Erde das Antlitz dieser Erde verändern könnten. 
Und ich empfehle es der Nachdenklichkeit und Vorstellungskraft der Zeit-
genossen, sich eine Welt vorzustellen, auf der es Christus nicht gegeben 
hätte.“ * 

 GEISTLICHES WORT 
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GEISTLICHES WORT 

Liebe Schwestern und Brüder,  
 
ich habe nur Heinrich Böll (1917-1985) zitiert, Nobelpreisträger für Litera-
tur 1972, der diesen Text bereits 1957 geschrieben hat auf die Frage, 
was er vom Christentum halte und ob er sich eine Welt ohne Christus 
vorstellen könne? 
 
Vielleicht würde man diesen Text, der eher frustriert als aufbaut, heute 
etwas anders schreiben. Doch was ist dem hinzuzufügen? Zahlen: Aus 
800 Millionen sind inzwischen weltweit über 2 Milliarden Christen gewor-
den. Bei uns in Deutschland jedoch sinkt die Zahl der Christen jedes 
Jahr von neuem. – Ansonsten? ... Nichts … 
 
Oder doch: Ich glaube auch und trotz allem an Jesus Christus, den 
König der Welt, auf den wir am Ende des Kirchenjahres besonders 
schauen. Ich glaube bis heute daran, dass Christen in seinem Namen 
das Antlitz dieser Welt nicht nur verändern können, sondern es über die 
Jahrhunderte immer auch getan haben und es bis heute tun. Ich glau-
be daran, dass jeder von uns die Welt zum Erstaunen bringen kann –  
Sie und Du und ich, wo immer wir stehen. Nicht, weil wir so toll und  
großartig sind, sondern weil wir in Christus einen König haben, der die 
Ängste der Welt überwunden hat. – Christkönig - Halleluja! 
 
 

Diakon Matthias Burkert 
 
 
 
 
 
 
 

* Karlheinz Deschner (Hrsg.): Was halten Sie vom Christentum?, 
München 1957 
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 Sonntag Montag Dienstag 

ST. LORENZ 10:30 Uhr  08:00 Uhr 

ST. GEORG 
08:00 Uhr /  

09:15 Uhr4 
  

ST. URSULA 08:00 Uhr 12:00 Uhr 
12:00 Uhr 

17:00 Uhr1 

BRUNNENKIRCHE 13:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr6 

ST. SEVERI 

Marbach 

09:30 Uhr 

09:30 Uhr4 
09:00 Uhr  

ST. MARTINI 
09:30 Uhr 

11:30 Uhr5 
  

ST. WIGBERT 10:30 Uhr   

ST. CRUCIS    

DOM 
11:00 Uhr 

18:00 Uhr 
18:00 Uhr 18:00 Uhr 

GOTTESDIENSTE 

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt. 
 
Aktuelle Informationen unter www.st-laurentius-erfurt.de 
oder einfach QR-Code scannen. 
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1 - Beichtgelegenheit     2 - Mittagsgebet  3 - Vesper    4 - 14 tägig    
5 - Byzantinischer Gottesdienst der katholischen Ukrainer    
6 - ökum. Bibelkreis          7 - Gottesdienst oder Laudes        8 - Rosenkranzgebet  
9 - Maiandachten    10 - Anbetung (außer in den Ferien)    11– Friedensgebet 
 

GOTTESDIENSTE 

Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 

08:00 Uhr 

18:00 Uhr8 

08:00 Uhr 

17:00 Uhr11 
08:00 Uhr  

    

12:00 Uhr 12:00 Uhr 12:00 Uhr 07:30 Uhr 

18:15 Uhr 
KSG 

19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr 

   
08:00 Uhr 
Allerheiligen 

09:00 Uhr    

    

12:30 Uhr² 
09:00 Uhr7 

19:30 Uhr10 
 

17:00 Uhr1,4 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 
16:45 Uhr1 

18:00 Uhr³ 
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GEMEINDELEBEN 

Kollekten 

Samstag 02.11.24 für die Priesterausbildung in Osteuropa 

Sonntag 03.11.24 für die Pfarrgemeinde 

Sonntag 10.11.24 für die Kindergärten auf dem Pfarrgebiet 

Sonntag 17.11.24 für das Bonifatiuswerk 

Sonntag 24.11.24 für die Pfarrgemeinde 

 
Verstorbene 
 
Aus unserer Gemeinde verstarben 

 

Renate Kyncl 

Christel Pöhlemann 

 
R.i.p.  

 Foto: Thomas Lazars in: Pfarrbriefservice.de 
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ROSENKRANZ 

 

 
 

Wir beten im November besonders für alle  
Menschen, die um Angehörige trauern, das Gesätz: 

 
 

„… Jesus, der uns Trost spendet.“ 

 

Rosenkranz-Gebetsgruppe 

Einladung zum Rosenkranzgebet am Mittwoch 18 Uhr in St. Lorenz und 
Samstag vor der Abendmesse in St. Crucis. 
 
Ansprechpartner: Matthias Hunold 

Wächterruf-Gebet für Deutschland  
 
Wir laden zum Gebet für Deutschland und Thüringen ein. Wir beten  
anhand des monatlichen Gebetsbriefes. Sie finden den Gebetsbrief 
unter www.waechterruf.de/. 
  
Der nächste Termin ist  Montag, der 4. November um 16 Uhr im  
Gemeindehaus St. Lorenz.  
 
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns in Erfurt das Gebet für Deutschland ver-
stärken. Herzliche Einladung! 
 
Karin Heepen 

Bild: Sarah Frank I factum.adp  
in: Pfarrbriefservice.de 

http://www.waechterruf.de/
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TERMINE 

Tag Datum Uhr Besondere 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Ort 

Fr 1.11.   Hochfest Allerheiligen   

    8:00 Heilige Messe L 

    11:00 Heilige Messe D 

    15:00 Monatliches Totengedenken A 

    17:00 Heilige Messe M 

    18:00 Pontifikalamt A 

Sa 2.11.   Gedenktag Allerseelen   

    11:00 Heilige Messe D 

    18:00 Pontifikalamt A 

So 3.11.   31. Sonntag im Jahreskreis   

    9:30 Heilige Messe mit Gräbersegnung Mar 

    12:30 Café International SGH 

    14:30 Allerseelenfeier mit Gräbersegnung 

auf dem Hauptfriedhof 

  

Mo 4.11. 19:00 Pfarreirat LGH 

Di 5.11. 18:00 Domberg-Familienkreis 1 

„Was ist mir heilig am Hl. Jahr 2025“ 

Dr. Andreas Friedel 

SGH 

    19:00 Kirchortrat Severi GM 

Mi 6.11. 16:00 Pfarr- und Caritashelfer_innen 

Besuch der Bischofsgräber 

SGH 

    19:00 Probe für Weihnachtssingen in  

St. Lorenz 

LGH 

Do 7.11. 18:00 Abschlusstreffen „Offene Wigbert-

kirche“  

RS 
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TERMINE 

So 10.11.   32. Sonntag im Jahreskreis   

    9:15 Wortgottesfeier G 

  9:30 Kath. Hochschulgottesdienst M 

    17:15 Martinsspiel S 

    18:00 Ökumenische Martinsfeier Domplatz 

Mo 11.11. 18:00 Patronatsfest St. Martini, s. Seite 15 M 

    19:30 Treffen der Diakonats- und  

Kommunionhelfer_innen der Pfarrei 

LGH 

Di 12.11. 18:00 Kirchortrat Lorenz LBR 

    19:30 Tansania-Verein RS 

Mi 13.11. 15:00 Erlebnistanz G 

    18:00 Treffen junger Erwachsener - Hl. Messe 

in der Domkrypta, anschl. GM 

GM 

    19:00 Meditatives Tanzen WS 

Fr 15.11. 9:00 Pontifikalamt am Gedenktag Albertus 

Magnus,  

Patronatsfest der Kath.-Theol. Fakultät 

D 

Sa 16.11. 19:00 Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst C 

    19:30 Anbetungsabend Nightfever L 

So 17.11.   33. Sonntag im Jahreskreis   

    9:30 Wortgottesfeier Mar 

    11:00 Lateinisches Hochamt D 

    11:30 Suppen-Essen zugunsten des  

Fördervereins St. Lorenz 

LGH 

Di 19.11. 18:00 Pontifikalamt am Fest der Hl. Elisabeth D 

    19:00 AG Vorbereitung „800 Jahre Wigbert-

gemeinde“ 

RS 
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TERMINE 

Mi 20.11. 9:45 Kaffeerunde nach dem Gottesdienst GM 

    16:15 Kindertreff für Grundschulkinder LGH 

Fr 22.11. 17:00 24-Stunden-Anbetung C 

So 24.11.   Hochfest Christkönig   

    9:00 Adventsbasar bis 13 Uhr, s. Seite 18 G 

    9:15 Wortgottesfeier G 

    10:30 Heilige Messe mit Ministranten-

aufnahme 

L 

Di 26.11. 16:00 Trauercafé LGH 

Mi 27.11. 15:00 Erlebnistanz G 

    18:00 Treffen junger Erwachsener - Hl. Messe 

in der Domkrypta, anschl. GM 

GM 

    18:30 Planung der offenen Severikirche LGH 

    18:30 Nacht der Lichter, 

anschließend Begegnung 

D 

SGH 

      Vorschau Dezember   

So 1.12.   1. Advent   

      Aktuelle Gottesdienstordnung bleibt 

bestehen! siehe Seite 19 

  

      Adventsgottesdienste mit Segnung 

der Adventskränze 

  

* Veranstaltungsorte 

A - Allerheiligen, C - Crucis, BHM – Bildungshaus St. Martin, B - Brunnenkirche, D - Dom, ESS - Edith-Stein-Schule, 

G - Georg,  GM - Gemeinderaum Martini, L - Lorenz, LBR - Lorenz Beratungsraum, LGH - Lorenz Gemeindehaus, 

M - Martini, Mar - Marbach, N - Nicolai-Jacobi, P - Puschkinstraße 11, R - Reglerkirche, RS - Radegundesaal 

S - Severi, SBR - Severi Beratungsraum, SGH - Severi Gemeindehaus, T - Thomaskirche, U - Ursula  

UR - Unterrichtsraum GH Severi,  W - Wigbert, WAS - Wigbert Alte Sakristei, WH - Wigbertihof, WS - Wigbertsaal 
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GEMEINDELEBEN 

 
Kirchenmusik 
 
Domchor 
Montag, 19.30 Uhr, Richard-Wetz-Saal, Domstraße 9 
 
Lorenz-Chor 
Dienstag, 20.00 Uhr, LGH 
 
Brunnenchor 
Donnerstag, 19.30 Uhr, GH Georg 
 
Ökum. Holzgebläse 
Donnerstag, 19.45 Uhr, St. Wigbert Alte Sakristei 
 
 
 

Konzerte 
 
Samstag, 2.11.24, 16.00 Uhr St. Severi 
Geistliches Konzert mit Hubertusmesse 

 
Samstag, 30.11.24, 16.00 Uhr St. Lorenz 
Konzert mit dem Steigerwaldchor  
 
Sonntag, 1.12.24 , 15.00 Uhr St. Wigbert 
Frauenchor der Musikschule Erfurt  
 
Sonntag, 1.12.24, 17.00 Uhr St. Nicolai-Jacobi 
Konzert mit dem Frauenchor Mechoria 
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GEMEINDELEBEN 

Herbergssuche 2024 
 
Die Pfarrei St. Laurentius Erfurt sucht für den Advent 2024 Saisonkräfte als 

 

Herbergswirt (m/w/d) 
im Rahmen einer ehrenamtlichen Tätigkeit. 

 
 

Stellenprofil 
 
Familien, Wohngemeinschaften, Men-
schen, Vereine, Einrichtungen, 
 
 die Maria und Josef eine Herberge 

geben 
 die Türen und Herzen öffnen 
 die Anderen begegnen möchten 
 die eine Auszeit im Advent genießen 

möchten 
 die gemeinsam beten möchten 
 
 
 
 
Organisation 
Melden Sie sich einfach über die Website der Stadtpfarrei oder im  
Pfarrbüro an. Die Holzfigur von Maria und Josef bleibt dann für ein bis 
zwei Tage bei Ihnen, je nachdem, wie viele sich beteiligen.  

Sie kümmern sich um die Entgegennahme und geben die Figur an die 
nächsten Herbergswirte weiter. Und es wäre schön, wenn Sie auch an 
einem gemeinsamen Gebet mit anderen Herbergswirten teilnehmen 
würden. 
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GEMEINDELEBEN 

 
Seniorennachmittage 
 
Donnerstag, 28.11.24, 14.30 Uhr Wigbertsaal  
Adventskaffee 
 
Montag, 11.11.24, 14.00 Uhr GH Severi 
„Ein Überblick über die Weltreligionen“ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Haus- und Krankenkommunion  
Anfang des Monats nach Terminvereinbarung 
 
Seniorentreff Wigbertihof 

Kontakt:  Konstanze Wiederhold 
Telefon:  036201 / 543 644  
E-Mail:   info@wigbertihof-seniorentreff.de 
Internet:  www.wigbertihof-seniorentreff.de  
Anschrift: Wigbertihof-Seniorentreff, Regierungsstr. 74, 
    99084 Erfurt 

Bild: Birgit Seuffert | factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de  
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Geld in Richtung Russland zu spenden – so mancher bekommt da 
Bauchschmerzen, hält sich doch ein Großteil der Welt aus politischen  
Überlegungen von Russland und jeglicher Unterstützung fern. Das kann 
aber nicht für uns als konkrete Gemeinde gelten, die wir einer  
wiederum konkreten Gemeinde schon über viele Jahre partnerschaft-
lich verbunden sind. Die wenigen Katholiken in Uljanowsk sollen sich 
auch weiterhin auf unsere Hilfe aus christlichem Miteinander verlassen 
dürfen – umso mehr, da der persönliche Kontakt derzeit nahezu  
unmöglich ist und nur noch per WhatsApp zu P. Ezechiel, dem Pfarrer 
der Gemeinde, und einzelnen Gemeindegliedern existiert.  
 
P. Ezechiel nutzt unser Geld allein für die pastorale Arbeit in der Pfarrei 
und leistet damit vor Ort im Team von russischen und ukrainischen (!) 
Ordensschwestern eine großartige Arbeit. – Im Übrigen kommt unser 
Geld zu 100 Prozent an. Der Transfer läuft über das Ordenskonto von  
P. Ezechiel in Rom und erreicht diesen zuverlässig. 
 
Wir bitten daher herzlich um Ihre großzügige Spende zum Martins-
tag - gern auch über das Pfarrbüro. Spendenquittungen sind  
möglich. 
 
Stand heute will sich P. Ezechiel im April 2025 persönlich in Erfurt beim 
Kirchort bedanken und von seiner Arbeit erzählen. 
 
Diakon Matthias Burkert 

GEMEINDELEBEN 
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GEMEINDELEBEN 
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GEMEINDELEBEN 

 
 
 

Katholische Studierendengemeinde Maria Sedes Sapientiae 
 
Ansprechpartnerin:  
Hochschulseelsorgerin Anna Reinhardt 
 
ksg-erfurt@bistum-erfurt.de 
www.ksg-erfurt.de 
 
 
KSG-Abend immer mittwochs, 
18.15 Uhr Gottesdienst 
in der Brunnenkirche 
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GEMEINDELEBEN 
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GEMEINDELEBEN 
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Aktuelle Gottesdienstordnung bleibt bestehen 
 
„Die Kirche feiert in heiligem Gedenken das Jahr hindurch an festgeleg-
ten Tagen das Heilswerk Christi. In jeder Woche begeht sie an dem Tag, 
den man Herrentag nennt, das Gedächtnis der Auferstehung des Herrn, 
die sie außerdem zugleich mit seinem seligen Leiden einmal jährlich – 
an Ostern – als ihr höchstes Fest feiert.“ So steht es in der Grundordnung 
des Kirchenjahres im Römischen Generalkalender. Dieser Wortlaut  
findet sich als Einleitung in unserem Messbuch. 
  
Vor knapp einem Jahr haben wir uns in unserer Kirchengemeinde eine 
Gottesdienstordnung gegeben, die diesem Anliegen gerecht werden 
will. In unseren Kirchen versammeln wir uns Sonntag für Sonntag, um 
den „Herrentag“ zu feiern. Das geschieht durch die Feier der heiligen 
Messe, wie auch durch unsere Wortgottesfeiern.  
 
Mit denen, die diese Gottesdienste inhaltlich verantworten und sie  
leiten, haben wir uns ausgetauscht und uns gegenseitig von unseren 
Erfahrungen berichtet.  
 
Dabei sind wir in diesem Kreis und im Pfarreirat übereingekommen, 
dass wir an der bisherigen Praxis – dem wöchentlichen Wechsel von 
Eucharistiefeier und Wortgottesfeier – in den Kirchen unserer Pfarrei  
St. Laurentius zunächst festhalten wollen. Die aktuellen Zeiten für die  
Feier der Gottesdienste in den jeweiligen Kirchen sollen beibehalten 
werden, sie haben sich bewährt. 
 
Ihr Pfarrer 
Christian Gellrich 

GEMEINDELEBEN 
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KINDER 

 
 
 
 
 
 

 
 
Krabbelgruppe 
Mittwoch, 9.30 Uhr, GH Lorenz    
 
Kinderschola 
Montag, 16.15 Uhr, GH Severi 
 
Ministrantenstunde für St. Wigbert 
Samstag, 2.11.24 und 23.11.24, 10.30 Uhr  
 
Ministrantenstunde für St. Lorenz 
Dienstag, 5.11.24 und 12.11.24, 16.30 Uhr  
 
Kirchenmäuse 
Sonntag, 10.11. und 24.11.24, 10.30 Uhr, St. Wigbert 
 
Kinderkirche 
Sonntag, 3.11.24, 10.30 Uhr St. Lorenz   
 
Kinder- und Jugendchor am Erfurter Dom 
Spatzenchor (3-4-jährige) 
Dienstag 15.30-16.15 Uhr Richard Wetz-Saal, Domstr. 9  
C-Chor (Vorschulkinder- 2. Klasse) 
Freitag, 14.30-15.15 Uhr in der Brunnenkirche, Fischersand 
B-Chor (3./4. Klasse) 
Freitag, 15.30-16.15 Uhr in der Brunnenkirche, Fischersand 
A-Chor (5.-12. Klasse) 
Freitag, 16.30-18.30 Uhr in der Brunnenkirche, Fischersand 
Informationen unter:  
elisabeth@lehmann-dronke.de I  0176-21390038 
 
Jugendchor 
dienstags, 18.00 Uhr St. Wigbert, Alte Sakristei 
 
for*jugend 
Donnerstag, 7.11. und 21.11.24, 17.00 Uhr, Radegundesaal 
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KINDER 
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KINDER 
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KINDER 
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GEMEINDELEBEN 
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Memento  
 
„Vor meinem eigenen Tod ist mir nicht bang, nur vor dem Tode derer, 
die mir nah sind. Wie soll ich leben, wenn sie nicht mehr da sind?  
Bedenkt: Den eigenen Tod, den stirbt man nur. Doch mit dem Tod der 
anderen muss man leben.“ Diese Worte schreibt Mascha Keléko in  
ihrem Gedicht „Verse für Zeitgenossen“.  
 
Ein geliebter Mensch ist von uns gegangen. Wir trauern um ihn. Trauern 
ist schmerzvoll und kostet den trauernden Menschen unendlich viel 
Kraft. Trauer ist die Antwort auf einen Verlust. Trauer ist wichtig, man kann 
sie nicht verhindern und auch nicht heilen oder einfach auflösen. Sie zu 
überleben kann sehr schwierig für Betroffene sein.  
 
Es ist ein langer Prozess, der sich wandelt und bei jedem Menschen an-
ders verläuft. Manchmal kann die Trauer um einen geliebten Menschen 
lebenslang andauern. Sie wird mit der Zeit anders und geht in liebevol-
les Gedenken über.  
 
Doch der Weg der Trauer ist weit und lang und niemand kann den Trau-
ernden einen Schritt abnehmen, wohl aber diesen Weg begleiten und 
erträglicher machen. Das ist in einer Trauergruppe möglich.  
 
Die Katholische Kirchengemeinde St. Laurentius bietet ein Begeg-
nungscafé für Trauernde an. Jeweils am letzten Dienstag im Monat  
treffen sich Menschen, die um einen geliebten Menschen trauern,  
unabhängig von der Weltanschauung.  
 
Treffpunkt ist im Gemeindehaus, Pilse 30, um 16.00 Uhr. Das Gemein-
dehaus ist mit allen Stadtbahnlinien (Haltestelle Anger) und barrierefrei 
erreichbar. Ausgebildete ehrenamtliche Trauerbegleiter bieten in ge-
schützter Atmosphäre Zuhören und Zuwendung. Kommen Sie. Sie sind 
mit Ihrer Trauer nicht allein.  
 
Christine Hünert, Maria Neumann, Matthias Scholz  

GEMEINDELEBEN 
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GEMEINDELEBEN 

 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Mitglieder der Pfarrei  
St. Laurentius, 
 
wir möchten Sie darüber informieren, 
dass wir einen neuen Mitarbeiter in unse-
rer Pfarrei begrüßen können. 
 
Herr Steve Drechsler hat zum 16.09.2024  
seine Tätigkeit als Gemeindehelfer/Haus-
meister begonnen. Er hat einen Beschäfti-
gungsumfang von 30 Wochenstunden 
und wird an allen Kirchorten der Pfarrei 
aktiv sein.  

 
Zu seinen Aufgaben gehören: 
 
• Organisation der Wartung, Pflege und Instandhaltung aller  
  Gebäude und technischen Anlagen 
• Kleinreparaturen, Mängelbeseitigung und Störmanagement 

im Innen- und Außenbereich 
• Gebäudereinigung 
• Pflege und Unterhaltung der Außenanlagen 
• Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen aller Kirchorte 
 
Er erhält seine Arbeitsaufträge in Rücksprache mit Pfarrer Gellrich,  
Verwaltungskoordinatorin Frau Herget und dem Pfarrbüro. 
 
Herr Drechsler absolvierte eine Berufsausbildung zum Maler und Lackierer 
und hat langjährige Berufserfahrung. Er absolvierte Weiterbildungen und 
hat eine Brandschutzzertifizierung. Weiterhin war er bereits im Facility  
Management tätig. 
 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Herrn Drechsler. 
Herzlich willkommen in unserer Pfarrei. 
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AUGUSTINER 
in der Brunnenkirche 
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AUGUSTINER 
in der Brunnenkirche 

Freitag, 1.11. 19 Uhr: Kontemplativer Gottesdienst an Allerheili-
gen – mit einer Zeit der Stille vor dem Allerheiligsten. 

Samstag, 2.11. 19 Uhr: Allerseelenmesse mit Totengedenken. Mit 
Texten der Hoffnung und Musik von Sabine Lindner. 

Dienstag, 5.11. 20 Uhr: Tischgespräch: Thema wird kurzfristig be-
kannt gegeben. 

Sonntag, 10.11. 14.30 Uhr: Andrés de Urdaneta OSA: Augustiner, 
Abenteurer, Weltumsegler im Spanischen Zeital-
ter. Vortrag von Dr. Carolin Oser-Grote,  
BADA Würzburg. 

Montag, 11.11. 19 Uhr: Festmesse zum Patrozinium des Konventes 
St. Martin von Tours. 

Donnerstag, 14.11. 19 Uhr:  Festmesse zum 1670. Geburtstag des hl. 
Augustinus (Ordensallerheiligen) mit dem Projekt-
chor; anschl. (ca.) 20 Uhr: "Simple Songs für große 
Fragen" – Liederabend mit Pfarrer Reinhard Süpke. 

Freitag, 15.11. 20 Uhr: "resonance therapy" – Konzert und Eröff-
nung mit den Ausstellungsmachern Bernhard Ruß 
und Br. Carsten Meister OSA. 

 

Montag 19.00 Uhr Hl. Messe 
20.00 Uhr offener Meditationsabend  
(im Waidhaus d. Ev. Augustinerklosters) 

Dienstag 19.00 Uhr ökumenischer Bibelkreis 
(Oktober - März im Reglergemeindehaus) 

Donnerstag 19.00 Uhr Hl. Messe (nicht am 21.11.) 
20.00 Uhr Projektchor 

Freitag 19.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag 19.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag 10.00 - 12.30 Uhr „Stille Kirche“ 
13.00 Uhr Hl. Messe 
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AUGUSTINER 
in der Brunnenkirche 

15.11. - 22.11. "resonance therapy" – multimediale Installation. 
Resonanz in Musik und Bild: Elektronische Klänge, 
Videoprojektionen und Licht wandeln den Kirchen-
raum in einen Ort multimedialen Erlebens und  
laden zur Reflexion ein. 
Öffnungszeiten: jeweils 16.30 – 21 Uhr (außer Got-
tesdienstzeiten und 21.11.) 

Samstag, 16.11. 19.30 Uhr: Gemeindeversammlung. „ 
Mitreden – mitbestimmen – mitgestalten – mitwir-
ken“ – Herzlich willkommen! 

Donnerstag, 21.11. 20 Uhr: Augustinus-Lesekreis. Fortsetzung der  
Lektüre der Confessiones. Geänderter Ort:  
Konvent der Augustiner, Juri-Gagarin-Ring 103. 

Sonntag, 24.11. 20 Uhr: "Sand zwischen den Zähnen – die Über-
lieferung der Wüstenväter und –mütter für eine  
Spiritualität von morgen“. Gesprächskreis. 

Samstag, 30.11. 16 Uhr: Märchennachmittag  
Von hilfreichen Tieren, Zwergen und anderen  
guten und unheimlichen Wesen – 90 Minuten 
Märchenfreude und Musik.  
19 Uhr: Evangelischer Abendmahlsgottesdienst 
zum 1. Advent. Start ins neue Kirchenjahr mit  
adventlicher Musik. 

Sonntag, 1.12. 13 Uhr: Hl. Messe zum 1. Advent. Start ins neue 
Kirchenjahr mit adventlicher Musik. 

 

In der Adventszeit werden Maria und Josef wieder auf Herbergssuche 
sein. Nähere Informationen zum Ablauf und zu den Möglichkeiten der 
Beteiligung werden zu gegebener Zeit bekannt gegeben. 

 

Für weitere Informationen QR Code scannen. 
www.augustiner-in-erfurt.de, erfurt@augustiner.de oder 
0172 3058203 (Br. Jeremias) 

http://www.augustiner-in-erfurt.de/
mailto:erfurt@augustiner.de
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FÖRDERVEREINE 

Redaktionsschluss Ausgabe Dezember/Januar: 15. November 2024 
Leserbriefe, Lob & Kritik bitte an: pfarrbrief@stadtpfarrei.de 

Erfurter Dombauverein e.V. 
IBAN: DE91 3706 0193 5000 7000 12 

Pax-Bank eG, Erfurt 

Förderverein St. Lorenz e.V. 
IBAN: DE96 3706 0193 5000 5030 12 

Pax-Bank eG, Erfurt 

Förderverein St. Gotthardt-
Kirche Erfurt-Marbach e.V. 
IBAN: DE24 3706 0193 5000 1811 04 

Pax-Bank eG, Erfurt 

Diakonische Kasse 
St. Crucis / St. Wigbert 

IBAN: DE07 3706 0193 5000 3030 48 
Pax-Bank eG, Erfurt 

Asante e.V. 
IBAN: DE34 7735 0110 0020 5645 30 

Sparkasse Bayreuth  

Tansania Hilfe Erfurt e.V. 
IBAN: DE81 3706 0193 5001 7890 17 

Pax-Bank eG, Erfurt  

Verein der Freunde und  
Förderer der Kirchenmusik  

am Erfurter Dom e.V. 
IBAN: DE58 3706 0193 5002 3750 20 

Pax-Bank eG, Erfurt 

Verein zur Förderung der  
ukrainischen griech.-kath.  
Gemeinde Thüringens e.V. 
IBAN: DE46 3706 0193 5004 1380 17  

Pax-Bank eG, Erfurt  

http://www.st-lorenz-erfurt.de/
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St. Lorenz 
Pilse 30  

99084 Erfurt 
Tel.: 0361 5624921 
Fax: 0361 5507347 

St. Martini 
Brühler Straße 55 

99094 Erfurt 
 

St. Nicolai-Jacobi 

 Schottenstraße 11 
99084 Erfurt 

 

St. Wigbert 

Regierungsstraße 74 
99084 Erfurt 

 

St. Severi 

Severihof 2 
99084 Erfurt 

St. Crucis 

St. Georg 

Klostergang 3 
99084 Erfurt 

Kontakt über St. Wigbert 

Rubensstraße 49 
99099 Erfurt 

Kirchortrat St. Severi: 
kor-severi@stadtpfarrei.de 

Kirchortrat St. Lorenz: 
kor-lorenz@stadtpfarrei.de 

 
 

Kirchortrat St. Martini: 
kor-martini@stadtpfarrei.de 

Kirchortrat St. Wigbert: 
kor-wigbert@stadtpfarrei.de 



 St. Laurentius 

Pilse 30  
99084 Erfurt 

Tel.: 0361 5624921 
www.st-laurentius-erfurt.de 
pfarramt@stadtpfarrei.de 

 

Verwaltungskoordinatorin 
Brigitte Herget 

Tel.: 0361 64432194 
brigitte.herget@stadtpfarrei.de 

 

Pfarrbüro 
Andrea Malur, Annegret Ziesche 

Tatsiana Wissemborski 
 

Mo + Mi 9:00 - 12:00 Uhr 
Di + Do: 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr 

Fr - nach Vereinbarung -  
 

Gemeindehelfer 

Michael Hähnlein 

michael.haehnlein@stadtpfarrei.de 

Tel: 0151 10095362 

Steve Drechsler  

Tel: 0162 7529425 
 

 

Bankverbindungen 
St. Laurentius Erfurt 

IBAN: DE68 3706 0193 5000 3450 18 
BIC: GENODED1PAX 
Pax-Bank eG, Erfurt 

 

Spenden und Kirchgeld 
St. Laurentius Erfurt 

IBAN: DE49 3706 0193 5000 3450 69 
BIC: GENODED1PAX 
Pax-Bank eG, Erfurt 

Pfarrer 
Pfr. Christian Gellrich 

Tel: 0361 64432190 
pfarrer.gellrich@stadtpfarrei.de 

Kooperator 
Pfr. Michael Neudert 

Tel: 0173 1811110 
pfarrer.neudert@stadtpfarrei.de 

 

Offizial  
Pfr. Dr. Andreas Friedel 

Tel: 0176 76869560  
pfarrer.friedel@stadtpfarrei.de 

Kooperator 
Domvikar Bernhard Drapatz 

domvikar.drapatz@stadtpfarrei.de 

Diakon 
Matthias Burkert 

Tel: 0361 78928118 
diakon@stadtpfarrei.de 

Dekanatsjugendseelsorger 
Christoph Hackel 

Tel: 0361 64432192  
christoph.hackel@bistum-erfurt.de 

Gemeindereferent 
Stephan Rhode 

Tel: 0361 64432191 
stephan.rhode@stadtpfarrei.de 

Organist 
Markus Lang 

markus.lang@stadtpfarrei.de 
 

 
 

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 
(Krankensalbung, Trauerbegleitung) können Sie folgende 

Notfallnummer wählen: 0151 26190080 

Wir bitten um eine Spende für den Pfarrbrief in den Opferstock. 

http://www.st.lorenz-erfurt.de/
mailto:markus.lang@stadtpfarrei.de

